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'Witterung 

Die Witterung im Juni war durchweg zu kühl und zu naß. Die Niederschlags-. 

mengen erreichten verbreitet 180 - 200 der Normalwerte. Die amtlichen 
Berichterstatter bezeichneten die Niederschläge im Bundesgebiet für Ge¬ 
treide, Hülsenfrüchte und Ölsaaten in 59 /-■ der Fälle als zu hoch und in 
59 /-■ der Fälle als ausreichend. Nur 2 der Berichterstatter stellten zu 
geringe Niederschlagsmengen fest. Selbst für Hackfrüchte, Futterpflanzen 
und Grünland, die einen größeren Wasserbedarf haben, lauteten die Beur¬ 

teilungen zu 51 /'- als au hoch, zu 47 % als ausreichend und zu 2 als zu 
niedrig. Besonders ausgeprägt war die Nässe in Nordrhein-Westfalen, Hessen 
und Bayern. 

'Wachstumstand 

Die regenreiche kalte 'Witterung führte bei Getreide verbreitet zu Lager¬ 

schäden, beeinträchtigte erheblich die Rauhfutterernte und verursachte 
'Wachstumsstockungen bei den wärmebedürftigen Kulturen. Dennoch waren die 

Beurteilungen des Wachstumstandes durch die amtlichen Berichterstatter 
verhältnismäßig gut. Geschätzt wurden Anfang Juli der Wachstumstand der 
wichtigsten Hack- und Hülsenfrüchte, der Futterpflanzen, des Körnermaises 
und des Tabaks. Alle in die Schätzung einbezogenen Kulturen wurden besser 
als durchschnittlich eingestuft. Gegenüber dem Vormonat haben sich die 
Koten für Kartoffeln, Zucker- und Runkelrüben sowie Erbsen, Ackerbohnen 
und Viehweiden gebessert. Klee, Luzerne und 'Wiesen hingegen wurden gering¬ 
fügig schlechter beurteilt. Im Vergleich zu den Noten, die 1970 um die 
gleiche Zeit abgegeben wurden, ist insgesamt eine bedeutend bessere Situation 
festzustellen. Alle beurteilten Kulturen wurden besser als im Vorjahr ein¬ 
gestuft. Im Vergleich der größeren Bundesländer werden in diesem Jahr keine 
größeren Unterschiede in der Beurteilung des Wachstumstandes erkennbar. 

Wachstumstand 

Noten: 1 = sehr gut, 2 = gut, 5 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering 

Fruchtart 
1970 1971 

Juli Juni Juli 

Spätkartoffeln 
Zuckerrüben 
Runkelrüben 
Kohlrüben 

3,1 
3,0 

3,1 
3,4 

Erbsen 2,9 
2,9 
2,9 
3,0 

2,7 

2,8 
2,9 

2,7 

2.7 
2,6 
2.8 

2,7 

Ackerbohnen 
Wicken 
Körnermais 
Tabak 

Klee 

Luzerne 
Wiesen 
Viehweiden 

2,6 

2,5 
2,7 
2,9 
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I 

Wachstumstand einiger Acker 

Noten: 1 = sehr gut, 2 = gut, 
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fruchte und des Grünlandes 

I 

3 = mittel, 4 = gring, 5 = sehr gering 

Zucker¬ 
rüben 

Runkel¬ 
rüben 

Kohl¬ 
rüben 

Klee, 
auch im 
Gemisch 

mit Gräsern 

Luzerne Wiesen 
Vieh¬ 
weiden 

Lfd. 
Nr. 

2,8 
3,1 

3,1 
3,1 

2,5 
2,8 

2.4 
2.5 

2.6 
2,8 

2,6 
3,1 

2,8 

3,1 

2,8 
2,9 

2,5 

2,6 
2,8 

3,0 
3.2 

3.3 
3,6 

2,8 
3,2 

2,7 
2,9 

2.7 
3,0 

2,6 
3,1 

2.8 

3,1 

2,9 
3,0 

2,5 
2.5 

2.6 
2,9 

2, i j 

3,0 

2,9 

3,4 

3,0 

2,9 

2,ü 

3,0 

2,9 

2,9 

2,0 

1,5 

5,0 

2,9 
3,1 

3,1 
2,7 

2,9 
3,0 

2,7 
2,7 

2,6 
2.5 

2.6 
2,6 

2,6 
2,6 

2,7 
2,5 

2,0 
2.5 

2,1 
2.6 

2,7 
2,6 

3,0 
3,0 

3.1 
3.2 

2,7 
2,9 

2,8 

2,7 

2.5 
2.4 

2.6 
2,7 

2.5 
2.5 

2.6 
2.4 

2,1 
2,3 

2,1 
2,6 

2,6 
2.5 

2,9 
3,0 

3,0 
3.1 

2,9 
3.2 

2,6 

2,7 

2,7 
2.5 

2.6 
2,6 

2,7 
2,9 

2,6 
2,5 

2,2 
2,6 

2,6 

3,3 

2,6 
2,7 

2,9 
3,0 

2,9 
3,2 

2,9 
3,2 

2,6 
2,7 

2,6 
2,4 

2,6 
2.7 

2,6 
2.8 

2,9 
2.4 

2,2 
2.5 

n n 
■-, -- 

3,0 

2,o 

2,9 
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